
 
 

#Ku stu dMusik  
Ei e usikalis he Reise dur h die Mülhei er I e stadt 

Sa stag, . Juli  · .  - .  Uhr 
A eldu g erforderli h! 

EINTRITT  FREI 
Ausführli he I for atio e ,  

Flyer - Do load so ie  
A eldu g u ter:  

.ReiseZeit-Ruhr.de 
P R O G R A M M  

Herzli h illko e . 
S hö , dass Sie da si d!  

ReiseZeit - Ruhr 



 
 

es ist i e  iede  ei e g oße F eude zu sehe , el h u de a e u d 
k eati e Idee  Mülhei e  Bü ge i e  u d Bü ge  e t i kel , e  es da-
u  geht, ihre Stadt zu ele e  u d dere  Vorzüge herauszustelle .   

Ge e ha e i h dahe  die S hi he s haft ü e  das P ojekt 
#Ku stu dMusik ü e o e , das Mülhei e  Ku sts haffe de  ei  Fo-
u  ietet, ih e A eite  a  u te s hiedli hste  öffe tli he  u d p i ate  

Plätze  zu p äse tie e .   
Neu  Sta do te i  de  I e stadt kö e  a  . Juli  ga z eu u d ga z 
a de s als S hauplatz kultu elle  Ges hehe s ah ge o e  e de . Da-

ei si d gefüh te G uppe  e e so ei ezoge  ie zufällig o eiko e de 
Passa te . All dies erspri ht ei e  spa e de  Tag it u er artete  Er-
le isse  i  u serer City!   
Seh  f oh i  i h da ü e , dass die Stadt Mülhei  a  de  Ruh  dieses P ojekt 
i  Rah e  des Bü ge it i ku gs udgets, das aus de  Fö de p og a  
„Soziale Stadt Mülhei  a  der Ruhr - Mülhei er I e stadt“ gespeist 

i d, u te stütze  ko te.   
Mei  Da k gilt Geo g Rei de s, de  diese auße ge öh li he Ve a staltu g 

it eispielhafte  ehre a tli he  E gage e t i itiie t u d o ga isie t 
hat. E e so da ke i h de  it irke de  Kü stleri e , Kü stler , Musi-
keri e  u d Musiker , de  Gästeführer  so ie de  zahlrei he  eitere  
ehre a tli he  Helferi e  u d Helfer .   
I h ü s he alle  Beteiligte  ei e tolle Reso a z; alle  I te essie te  u d 
alle , die si h ü e as he  lasse  o  ielfältige  P og a , este U te -
haltu g u d i spi ie e de Begeg u ge  ei #Ku stu dMusik!   
Ih    
Ul i h S holte   

O e ü ge eiste   
Sehr geehrte Besu heri e  u d Besu her,  

sehr geehrte Mit irke de der Vera staltu g  
#Ku stu dMusik,  



 
 

Ei #Ku stu dMusik 
Stadtru dga gdur h das  

Ze tru  o Mülhei a   
der Ruhr…  

… erteilt i  der I e stadt arte  Kü stler, Galerie  u d Musiker auf Sie, 
u  Sie zu egeister . Ei  Gästefüh e  egleitet Sie äh e d de  gesa te  
Zeit. E le e  Sie usikalis he  Bilde la ds hafte , die Sie e zau e . Alle 
i  diese  Progra  ge a te  Kü stler/i e  u d Musiker/i e  er-
de  Sie auf der Reise erle e .  
Progra a lauf     a   .  Uhr Registrieru g Rathaus arkt    .  Uh  Beg üßu g      .  Uh  Stadtru dga g it Weggefährte      I   G uppe  e de  folge de O te esu ht:     S hloß ü ke, Pa k a  Ku st useu  „Alte Post“,       deze t ale, Ba kstei s hule, Gale ie d Ha é,      Ruh Galle      .  Uh  E de de  Ve a staltu g #Ku stu dMusik A eldu g erforderli h! 

EINTRITT  FREI 
Ausfüh li he I fo atio e ,  

Fl e  - Do load so ie  
A eldu g u te : 

.ReiseZeit-Ruhr.de 



 
 
Die Kü stler 
Hardy Bo k  
„I h le e lie er ei  Ge älde als es ur ei der 
Skizze zu elasse .“  

 u de i h i  He ze  T a ss l a ie s ge o-
e , u d le e u d a eite heute als 

f ei*e *s haffe de  Kü stle  i  Mülhei . A  A -
fa g s huf i h i  Alte  o  hal  fü f u ah t 
o  de  Ka pate , Zei h u ge  u d fa d it  

de  Weg zu  Male ei. Späte  u de  O jekte, 
Mi iatu  & Rau i stallatio e  e e falls t eue 
Begleite s hei u ge .  
„I h egreife i h als Autodidakt.“  
A fa g de  Nulle -Jah e a  i h G ü du gs it-
glied de  Kü stle g uppe „A te oi “, die si h spä-
te  i  „Zeitge osse S hafft“ u e a te u d 
de  Ku st au  Mülhei  KMH  he o a hte. Es folgte  zahl ei he Aus-
stellu ge  ü e iege d i  Ruh ge iet, a e  au h i  Ha u g u d Be li . 
A   hatte i h ei e  Gale ie e t ag i e u d stellte ie al i  de  Gale-
ie „Jetzt a  Dellplatz“ aus. Da aus e ga  si h ei e Kü stle eise a h Süd-

ko ea u d die Teil ah e a  „ st A t E ha ge Festi al“ i  Cha g o  u d 
ei  „A tist i  Reside e“ Aufe thalt i  Cheu g Ju.   
„I h erstehe i h als Zeiger u d professio eller „Bildsteller“.   
A   gestaltete i h  Altkleide o tai e  des Diako ie e ks Mül-
hei , die auf ei e  Idee ei es Bu hs fü  Ki de  jede  Alte s asie e .  

eka  i h i  Rah e  ei es g oßa gelegte  P ojektes des „Ei e Welt Netz 
NRW“ die Gelege heit it de  ke ia is he  Kü stle  Ada  Masa a ei  
Wa d ild, das ü e   Quad at ete  isst, zu k eie e . Die Welt austel-
le Mülhei . Es folgte  das Fassade ge älde „Die Ka a a e de  Muti-
ge “ a  Elsa-B ä dst ö -G asiu  i  O e hause . 



 
 

Christi e Leh a   
S h e pu kt ei e  A eit ist seit ü e   Jah e  die Ausei a de setzu g 

it de  ostasiatis he  Kallig aphie. U d z a  i  Si e des Sho Do, des so-
ge a te  S h ei eges.  
E  i d seit Jah hu de te  i  
japa is he  Klöste  p akti-
zie t u d füh t zu ei e  g oße  
Ko ze t atio  u d tiefe  Ve -
se ku g ei  Kallig aphie e . 
Die i haltli he Bedeutu g des 
je eilige  Zei he s u d sei e 

ildli he Ausp ägu g füh te 
i h oft zu ü e as he de  

F age  u d e lüffe de  Pa allele  i  u se e  estli he  T aditio  – es 
ü de i h f eue , diese Faszi atio  it Ih e  teile  zu dü fe .  

Her a -Li kfeld- Förderpreis für Bilde de Ku st - , Hrsg. Ku st-
useu  Mülhei  a  der Ruhr i  der Alte  Post, A. Bauer u. I. Wiske-
a , :   “Die Bilder Christi e Leh a s strahle  Ruhe aus u d ei e 

ko ze trierte Kraft. Die la gjährige Ausei a dersetzu g der Kü stleri  it 
hi esis her u d japa is her Kalligraphie ist i  ihre  Ar eite  stets spür ar.“  

Kallig aphie – i  Allge ei e  als S hö s h ift e sta de  – hat i  de  ost-
asiatis he  T aditio  ei e eso de e Ri htu g he o ge a ht: de  S h ei -

eg, Sho Do. Als Fo  de  Meditatio  i d e  seit Jah hu de te  i  Klös-
te  p aktizie t u d füh t zu ei e  g oße  Ko ze t atio  u d tiefe  Ve se -



 
 

ku g ei  Kallig aphie e . G u dlage si d die hi esis he  S h iftzei he , 
die es seit et a  Jah e  gi t u d i  ih e  U sp u g ei e Bilde s h ift 
si d.   
F üheste Zeug isse fi de  si h als Ei itzu ge  auf Ho platte  o  S hild-
k öte pa ze  ode  auf Kultgefäße  fü  eligiöse Rituale. Die du h das 
S h iftzei he  a ge ildete Sa he usste i  k appe  u d ko ze t ie te  
Fo  das Wese tli he ausd ü ke  u d iede e ke a  sei . Ni t a  
z.B. das Zei he  fü  Li ht, hell- so stehe  do t die eide  g oße  Gesti e 
So e u d Mo d e e ei a de .   
Bei  Kallig aphie e  u de i  a h seh  iele  Ve su he  u d Va ia te  
kla , dass et as so I ate ielles ie Li ht si h i ht it sta ke  s h a ze  
St i he  e fasse  lässt. E st als i h de  Pi sel i  de  Luft i  ei e  Be egu g 
ü e  das Papie  füh te u d u  die T opfspu e  das Zei he  i  ku si e  
Fo  auf de  Papie  a ildete , a  das E ge is ef iedige d.   
Ei  eite es Zei he  fü  Li ht, St ahl, Helligkeit setzt si h zusa e  aus 
Me s h u d Feue . De  Me s h i  Feue , dieses Bild gehö t au h i  estli-
he  Kultu k eis zu  alte  Wisse . Zu  Beispiel A aha  i  Feue ofe  i  

alte  Testa e t, de  e  u es hadet ü e steht. Ode  de  e e de Do -
e us h, de  letzte dli h i ht e e t. De  Me s h e e t, d.h. sei-
e äuße li he E s hei u g e geht i  de  Zeit, e  ist ste li h, u d de o h 

ist sei e E iste z e ig.  
„Je lä ger u d tiefer i h i h auf die Kalligraphie u d die S hriftzei he  ei -
ließ, desto größer urde die Faszi atio  u d das Stau e  ü er u er artete 
Zusa e hä ge – u d es hört ie auf.“ 
Das P ojekt i d it Mittel  aus de  Bü ge it i ku gs udget i  Rah e  des Förder-
progra s "Soziale Stadt Mülhei  a  der Ruhr – Mülhei er I e stadt" gefö de t.   
Idee & Orga isatio  auf Basis ei es ü ge s haftli he  E gage e ts: 

Georg Rei ders 
ReiseZeit-Ruhr.de 

Hi g e gst aße  
 Mülhei  a  de  Ruh  



 
 

RuhrGallery  
Auf ü e  .  Quad at ete  si d i  de  Kulturort a  der Ruhrstraße  / 
E ke Delle  -  e e  de  „KuMuMü“ seit  die „RUHR GALLERY / 
Gale ie a  de  Ruh “ u d e s hiede e Kü stle atelie s u te ge a ht.   
Auße de  si d do t die Ges häfts-
stelle  „Mülhei e  Ku st e ei  u d 
Ku stfö de e ei  Rhei -Ruh  
KKRR “ u d „A tHu  Rhei -Ruh  
AHRR “ ehei atet.   

I  Ze t u  de  Ruh -Ku stsze e ist a  de  Ruh a lage ei  le-
e diger Ort der Ko u ikatio  u d Begeg u g i  freu dli h 

u gez u ge er At osphäre e tsta de .   
Galerie D‘Ha é  
Fü  Ge old Ha é ist de  Ku stha del / Gale ie 
ei  iss he  ie S hatzsu he.   
Das „Spa e de dara  ist, i er ieder et-

as zu e tde ke “.  WAZ Ma gitta Ul i ht,   
„U sere gesells haftli he Idee, ie die ei er Urgroßelter , ist der Bürgerli-
he Salo “    Fa ilie G äfe-Ha é 



 
 
Die Musiker 
Trio Mo ile  
Ma el Muh , Pa flöte, spielt seit  Jah e  auf sei e  I st u e t, as 
ih  i  die Fi ge  ko t. E   ist it de  iede hei is he  Folkg uppe 
„Pagi il“ u te egs, a e  e e so ge e adaptie t e  Klassis he Musik fü  
sei  I st u e t.   
Se astia  o  To ke its h studie te ei ige Se este  B ats he u d ist i -
z is he  leide s haftli he  C osso e  - Ka e usike  auf de  Geige. Bei 
„Pagi il“ spielte e  e e falls ei ige Zeit  Klez e  u d Balka .   
Zusa e  it Pet a Stah i ge ,  
Ka to i   u d Leite i  de  Musis he  
We kstätte  des E . K a ke hauses, 
ha e  eide Musike  s ho  eh e e 
T iop og a e i  diese  u ge öh li-
he  Besetzu g ealisie t.   

Petra Stahri ger - Kla ie  
Mar el Muhr - Pa flöte 
Se astia  o  To ke its h - Violi e  
Dies al steht Ballett- u d Fil usik ei es Klassike s, Di it  S hostako-

is h e e  Jazz-Mi iatu e  o  Ja es Rae u d Mi hael Rada o i s auf 
de  #Ku stu dMusik P og a :  
D itri S hostako its h: 
Fü f Stü ke fü   Violi e  u d Kla ie , a . o  Le o  Ato ja ,  Adaptio  
T io Mo ile : - P aeludiu  -Ga otte -Elegie -Walze  -Polka  
Ja es Rae: 
Jazz T ios  fü  Flöte, Kla i ette u d Kla ie  T ios Adaptio  T io Mo ile : -Fi st Class Si gle -Wat hi g the Rai   
Se retsMi hael Rada o i s:   
Suga  a d Spi e 



 
 

Moerser Ble h läser  
S ho  f üh a  sei  Weg o ge-
zei h et, e tsta t Dirk Wittfeld 
do h ei e  Fa ilie o  egeiste te  
Ble h läse . Die sta ke fa iliä e 
P ägu g u d sei  e o es usika-
lis hes Tale t e ete  sei e  ei-
te e  Weg hi  zu  Be ufs usike . 

 g ü dete e  das is heute 
seh  e folg ei he Moe se  Ble h lä-
se ui tett, e o  e   zusa -

e  it sei e  O kel F iedhel  Wittfeld die i te atio ale  Ble h läse -
tage Moe s aus de  Taufe ho . Als kü stle is he  Leite  a hte e  o  Be-
gi  a  sei e g oße E fah u g ei .  Das P og a  ei #Ku stu dMusik:  

George Ar itage: Die Ge sh i  Sto  
C. Joa i : O e Note Sa a 
A o y us: I t ada "Die Bä kelsä ge liede " 
G.F. Hä del: De  usikalis he G o s h ied 
G. Verdi: Aida T o pete  
C. De ussy: Das Mäd he  it de  seide e  Haa  
Ste ie Wo der: Si  Duke  
D. Shostako it h: St asse e keh  
E. Crespo: Gospelsuite 
Quee : Bohe ia  Rhapsod  
A da te g a ioso  - Ro do 

http://C.Joabim


 
 

JaDe Duo  
Fer ost u d Europa i  perfekter Har o-

ie  
Z ei Aus ah e usike i e  it hö hs-
te  usikalis he  Aus ildu g i  Tok o 
Tohogakue  u d Esse  Folk a g . Ga-

iele G äfe, Violi e u d Reiko Sa ada, 
Violi e. Das JaDe Duo p äse tie t ei  a -
sp u hs olles #Ku dstu dMusik P o-
g a :   Elai e Fi e:   aus Su e  ga es: Ju p ope  aus Autu  Lea es: Oli e t ee  S eet gu     J.S. Ba h:  I e tio  N .    Rei hold Gliere:     aus  Duos op. :   N .  A da te  N .  Po o Alleg o  N .  Vi a e   W.A. Mozart: aus Wie e  So ati e B-Du :  A da te g a ioso  - Ro do 

U te  de  Motto 
„Ehre a t für die Kultur 
i  der Metropole Ruhr“ 
u te stützt u se  ge ei -

ützige  Ve ei  auf iel-
fältige Weise Kultu e a -
staltu ge  i  Ruh ge iet.   

I fos & Mit a he : 
.ruhr olu teers.org 



 
 

Vero ika Mushki a   
Ge o e   i  Nish ij No go od Russla d , 

ega  ih e usikalis he Aus ildu g i  Alte  
o  fü f Jah e  a  Kla ie  a  de  Musiks hule 

i  Dse zhi sk. I  Alte  o  elf Jah e  e hsel-
te sie zu  klassis he  Gita e.   

 a sol ie te sie ih  Studiu  it Auszei h-
u g a  Musik-College i  Dse zhi sk. Kü zli h 

e hielt die ju ge Gita isti  das Deuts hla d-
stipe diu  u d ah  a  e s hiede e  Gita -
e festi als, ie eispiels eise de  „Ko le z 

I te atio al Guita  Festi al“ u d de  „Vi a la Guita a!“ Festi al i  Düssel-
do f teil. Do t e hielt sie u te  a de e  Mesite ku se ei Gö a  Sölls he , 
Ce ilia Si uei a, A iello Deside io, Ma o Ta a o, Hu e t Käppel u d Jua  
Ma uel Ca iza es.   
De zeit studie t sie i  Studie ga g Ba helo  Gita e a  de  Ro e t S hu-

a  Ho hs hule ei P of. Ale a de -Se gei Ra i ez.  
Ih  P og a   ei #Ku stu dMusik:   J. Turi a: „Fa tasie Se illa a“  N. Koshki : „Ushe -Waltz“  Barrios: „Waltz op.  No. “  F. Tarrega: „Cap i o A a e“ 
Das P ojekt „#Ku stu dMusik“ i d it 
Mittel  aus de  Bü ge it i ku gs udget 
i  Rah e  des Förderprogra s "Soziale 
Stadt Mülhei  a  der Ruhr – Mülhei er 
I e stadt" gefö de t.   
Idee & Orga isatio  auf Basis ei es ü -
ge s haftli he  E gage e ts:  

Georg Rei ders 
ReiseZeit-Ruhr.de 

Hi g e gst aße  
 Mülhei  a  de  Ruh   

P og a auflage:  E e pla e 
Fl e  & P og a : .NEOko zept.de   
Ä deru ge  u d Irrtü er i  alle  Berei-
he  or ehalte . 



 
 

Stude ts Of Jazz  
Die Stude ts Of Jazz u de  i  Okto e   als S hüle a d des Mülhei-

e  Jazz lu s geg ü det. Seit ih e  De üt i  Jazzkelle  i  Hopfe sa k a  
. .  spielt die Ba d ei e s hiede ste  A lässe , ie Ge ei defes-

te , Jazzf ühs hoppe  ode  de  Mülhei e  Jazzfesti al.  
Larissa Ster a  - Sa opho  
Philipp „Phil“ Kru ey - Bass 
Ja ik Hoff a  - S hlagzeug 
Marti  Ohrt - Ba jo,  
O ta e Ma doli   
Bei ih e  Ko ze te  spiele  
si h die Musike  k euz & ue  
du h die Welt des Jazz - o  
Ne  O lea s Jazz ode  Fu k, 
Lati  ode  Blues - as s hö  ist 

i d gespielt!  So au h ih  P og a  ei #Ku stu dMusik:   Traditio al: d Li e  Ir i g Berli : Ale a de s Ragti e Ba d  C. Warfield, C. Willia s: Ba , Wo t You Please Co e Ho e  B. Rose, B. M Do ald, J. Meyer: Clap Ha ds! He e Co es Cha le    Paul Bar ari : Bou o  St eet Pa ade  Spe er Willia s: Basi  St eet Blues  Shelto  Brooks: So e Of These Da s  Per y Ve a le: Big Butte  A d Egg Ma    Ni k LaRo a: Tige  Rag 


